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N i e d e r s c h r i f t 

 
der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Ausschusses für 
städtische Bauangelegenheiten und Vergaben nach der VOB, VOL, 
HOAI und VOF am 18.10.2018  

öffentlich 

__________________________________________________________ 

 
 
 
 
 
 
Ort:  Stadthaus,  

Etage 1, Raum 116, 
Marktplatz 2, 
06108 Halle (Saale) 

 
Zeit:    17:00 Uhr bis 17:09 Uhr 
 
Anwesenheit:   siehe Teilnahmeverzeichnis 
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Anwesend waren: 
 
Mitglieder 
 
Johannes Krause  Ausschussvorsitzender, 

SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale), 
Ulrich Peinhardt  CDU/FDP-Stadtratsfraktion Halle (Saale) 
Frank Sänger  CDU/FDP-Stadtratsfraktion Halle (Saale) 
Michael Sprung  CDU/FDP-Stadtratsfraktion Halle (Saale) 
Anja Krimmling-Schoeffler  Fraktion DIE LINKE im Stadtrat Halle (Saale) 
Thomas Schied  Fraktion DIE LINKE im Stadtrat Halle (Saale) 
Rudenz Schramm  Fraktion DIE LINKE im Stadtrat Halle (Saale) 
Gottfried Koehn  SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) 
Wolfgang Aldag  Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Tom Wolter  Fraktion MitBÜRGER für Halle - NEUES FORUM 
 
 
Verwaltung 
 
Dr. Judith Marquardt Beigeordnete für Kultur und Sport 
Sieglinde Voigt-Kremal Leiterin Team Submission 
Wolfgang Piller Leiter Abteilung Straßen- und Brückenbau 
Simone Trettin Leiterin Team Freiraumplanung 
Katrin Flint stellvertretende Protokollführerin 
 
 
Entschuldigt fehlte: 
 
Dr. Michael Lämmerhirt  CDU/FDP-Stadtratsfraktion Halle (Saale) 
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zu  Einwohnerfragestunde 
__________________________________________________________________________ 
 
Es gab keine Einwohnerfragen.  
 
 
 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung 

und der Beschlussfähigkeit 
__________________________________________________________________________ 
 
Die öffentliche Sitzung des Vergabeausschusses wurde vom Vorsitzenden, Herrn Johannes 
Krause, eröffnet und geleitet. Er stellte die Ordnungsmäßigkeit der Einladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
 
zu 2 Feststellung der Tagesordnung 
__________________________________________________________________________ 
 
Herr Krause informierte über folgende Punkte, die von der Tagesordnung zu nehmen sind: 
 
TOP 5.2.2 
Änderungsantrag der CDU/FDP-Fraktion zur Beschlussvorlage - Variantenbeschluss 
Hochwasserfolgemaßnahme Riveufer Vorlage: VI/2018/04187 - 
Vorlage: VI/2018/04399 

 zurückgezogen 
 
TOP 5.2.3 
Änderungsantrag der SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) zur Beschlussvorlage 
"Variantenbeschluss Hochwasserfolgemaßnahme Riveufer" (VI/2018/04187) 
Vorlage: VI/2018/04410 

 zurückgezogen 
 
Herr Krause wies auf folgende Änderung und Ergänzung hin: 
 
TOP 5.5 
Baubeschluss - Allgemeine Sanierung Grundschule Westliche Neustadt, Wolfgang-Borchert-
Straße 40/42, 06126 Halle (Saale) 
Vorlage: VI/2017/03614 

 Änderungen in den Betriebskosten (S. 3+9) 
 
Zuletzt machte er darauf aufmerksam, dass die  
 
3.  Bestätigung der Niederschrift vom 20.09.2018 
 
in der nächsten Sitzung behandelt wird. 
 
Weitere Anmerkungen zur Tagesordnung gab es nicht. Herr Krause bat um Abstimmung der 
so geänderten Tagesordnung. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig zugestimmt 
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Somit wurde folgende geänderte Tagesordnung festgestellt: 
 
 2.  Feststellung der Tagesordnung 
  
 3.  Bestätigung der Niederschrift vom 20.09.2018      vertagt 
  
 4.  Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
  
 5.  Beschlussvorlagen 
  
 5.1.  Variantenbeschluss zur Fluthilfemaßnahme Nr. 288 Brachwitzer Straße 

Vorlage: VI/2018/04052 
  
 5.1.1.  Änderungsantrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zur Beschlussvorlage 

"Variantenbeschluss zur Fluthilfemaßnahme Nr. 288 Brachwitzer Straße" 
(VI/2018/04052) 
Vorlage: VI/2018/04394 

  
 5.2.  Variantenbeschluss Hochwasserfolgemaßnahme Riveufer 

Vorlage: VI/2018/04187         
  
 5.2.1.  Änderungsantrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zur Beschlussvorlage 

"Variantenbeschluss Hochwasserfolgemaßnahme Riveufer" (VI/2018/04187) 
Vorlage: VI/2018/04392         

  
 5.2.2.  Änderungsantrag der CDU/FDP-Fraktion zur Beschlussvorlage - Variantenbeschluss 

Hochwasserfolgemaßnahme Riveufer Vorlage: VI/2018/04187 - 
Vorlage: VI/2018/04399       zurückgezogen 

  
 5.2.3.  Änderungsantrag der SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) zur Beschlussvorlage 

"Variantenbeschluss Hochwasserfolgemaßnahme Riveufer" (VI/2018/04187) 
Vorlage: VI/2018/04410       zurückgezogen 

  
 5.3.  Verzicht auf Variantenbeschlüsse für EFRE-Radwege 

Vorlage: VI/2018/04177         
  
 5.4.  Änderung des Baubeschlusses Ausbau Umgestaltung der Salzmünder Straße von 

Zufahrt Tankstelle bis Heidebahnhof vom 21.06.2017 Vorlagen-Nr.: VI/2017/02923 
Vorlage: VI/2018/04186         

  
 5.5.  Baubeschluss - Allgemeine Sanierung Grundschule Westliche Neustadt, Wolfgang-

Borchert-Straße 40/42, 06126 Halle (Saale) 
Vorlage: VI/2017/03614 

  
 5.6.  Fluthilfemaßnahme Nr. 191 Peißnitz Westweg 

Vorlage: VI/2018/04218 
  
 5.7.  Fluthilfemaßnahme Nr. 153 – An der Wilden Saale, Wegesanierung 

Vorlage: VI/2018/04284 
  
 6.  Anträge von Fraktionen und Stadträten 
  
 7.  schriftliche Anfragen von Fraktionen und Stadträten 
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 8.  Mitteilungen 
  
 9.  Beantwortung von mündlichen Anfragen 
  
 10.  Anregungen 
  
 
 
zu 4 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
__________________________________________________________________________ 
 
Herr Krause wies darauf hin, dass die in nicht öffentlicher Sitzung am 20.09.2018 gefassten 
Beschlüsse vor dem Sitzungssaal ausgehangen sind und somit öffentlich bekannt gegeben 
sind. 
 
 
zu 5 Beschlussvorlagen 
__________________________________________________________________________ 
 
zu 5.1 Variantenbeschluss zur Fluthilfemaßnahme Nr. 288 Brachwitzer Straße 

Vorlage: VI/2018/04052 
__________________________________________________________________________ 
 
zu 5.1.1 Änderungsantrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zur 

Beschlussvorlage "Variantenbeschluss zur Fluthilfemaßnahme Nr. 288 
Brachwitzer Straße" (VI/2018/04052) 
Vorlage: VI/2018/04394 

_________________________________________________________________________________ 
 
Herr Wolter fragte, ob die Änderungen aus dem Planungsausschuss Bestandteil der 
Vorlage sind. 
 
Herr Piller antwortete, dass die Beschlussvorlage unverändert ist. Die Verwaltung hat den 
Änderungsantrag nicht übernommen. 
 
Es gab keine weiteren Wortmeldungen. Herr Krause bat um Abstimmung. 
 
 
zu 5.1.1 Änderungsantrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zur 

Beschlussvorlage "Variantenbeschluss zur Fluthilfemaßnahme Nr. 288 
Brachwitzer Straße" (VI/2018/04052) 
Vorlage: VI/2018/04394 

__________________________________________________________________________ 
 
Abstimmungsergebnis:   mehrheitlich zugestimmt 
 

 
Beschlussempfehlung: 
 
Der Beschlussvorschlage wird wie folgt geändert: 
 
„Der Stadtrat beschließt die Variante 1 als Vorzugsvariante zur Realisierung der 
Fluthilfemaßnahme Nr. 288 Brachwitzer Straße entsprechend der Richtlinie über die 
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Gewährung von Zuwendungen zur Beseitigung der Hochwasserschäden 2013 (Richtlinie 
Hochwasserschäden Sachsen-Anhalt 2013) als Grundlage für die weitere Planung. unter 
Berücksichtigung der folgenden Maßnahmen: 

1. Die vorgesehenen Parkplätzen (Längsparker) werden durch straßenbegleitende 
Baumpflanzungen gegliedert. 

2. Der Stadtrat spricht sich für die Einrichtung eines beidseitigen Schutzstreifens 
für den Radverkehr aus. 

3. Der Fußweg wird entsprechend der Empfehlung des Fuß- und 
Radverkehrsbeauftragten einseitig bis zur westlichen Ausbaugrenze der 
Baumaßnahme fortgeführt. 

4. Der Straßenquerschnitt im Abschnitt mit Granitsteinpflaster erhält an den 
Außenseiten einen radverkehrsfreundlichen Belag.“ 

 
 
zu 5.1 Variantenbeschluss zur Fluthilfemaßnahme Nr. 288 Brachwitzer Straße 

Vorlage: VI/2018/04052 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig zugestimmt mit Änderungen 
 

 
Beschlussempfehlung: 
 
„Der Stadtrat beschließt die Variante 1 als Vorzugsvariante zur Realisierung der 
Fluthilfemaßnahme Nr. 288 Brachwitzer Straße entsprechend der Richtlinie über die 
Gewährung von Zuwendungen zur Beseitigung der Hochwasserschäden 2013 (Richtlinie 
Hochwasserschäden Sachsen-Anhalt 2013) als Grundlage für die weitere Planung. unter 
Berücksichtigung der folgenden Maßnahmen: 
 

1. Die vorgesehenen Parkplätzen (Längsparker) werden durch straßenbegleitende 
Baumpflanzungen gegliedert. 

2. Der Stadtrat spricht sich für die Einrichtung eines beidseitigen Schutzstreifens 
für den Radverkehr aus. 

3. Der Fußweg wird entsprechend der Empfehlung des Fuß- und 
Radverkehrsbeauftragten einseitig bis zur westlichen Ausbaugrenze der 
Baumaßnahme fortgeführt. 

4. Der Straßenquerschnitt im Abschnitt mit Granitsteinpflaster erhält an den 
Außenseiten einen radverkehrsfreundlichen Belag.“ 

 

 
zu 5.2 Variantenbeschluss Hochwasserfolgemaßnahme Riveufer 

Vorlage: VI/2018/04187 
__________________________________________________________________________ 
 
zu 5.2.1 Änderungsantrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zur 

Beschlussvorlage "Variantenbeschluss Hochwasserfolgemaßnahme 
Riveufer" (VI/2018/04187) 
Vorlage: VI/2018/04392 

__________________________________________________________________________ 
 
Herr Krause informierte, dass die drei Gutachten zur Fällung der Bäume in Session in der 
Sitzung des Hauptausschusses unter Mitteilungen zu finden sind. 
 
Es gab keine weiteren Wortmeldungen. Herr Krause bat um Abstimmung. 
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zu 5.2.1 Änderungsantrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zur 

Beschlussvorlage "Variantenbeschluss Hochwasserfolgemaßnahme 
Riveufer" (VI/2018/04187) 
Vorlage: VI/2018/04392 

__________________________________________________________________________ 
 
Abstimmungsergebnis:  mehrheitlich zugestimmt 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Der Beschlusstext wird wie folgt geändert: 
 
Punkt 1 erhält folgende Fassung: 
 
„1. Der Stadtrat beschließt die Realisierung der gemeinsamen Vorzugsvariante für die 
Hochwasserfolgemaßnahmen Nr. 92 Riveufer (Promenade) und Nr. 266 Riveufer (Straße). 
unter der Maßgabe, dass 

a) auf eine direkte Andienung durch Busse am Riveufer verzichtet und 
b) die Zufahrt zum Riveufer hinter der Kindertagesstätte durch eine Polleranlage 

so gesichert wird, dass tatsächlich nur Anwohner*innen, ansässige 
Gewerbetreibende und notwendige Anlieferungen ein- und ausfahren können.“ 

 
1. Die Verwaltung wird beauftragt, die Planungen zur Hochwasserfolgemaßnahme 

Riveufer im Hinblick auf folgende Punkte zu überarbeiten: 
 

a. Es werden so viele Bäume wie möglich erhalten, auch in den 
Grünbereichen abseits der eigentlichen Allee und im Senkgarten. 

b. Bei den Baumaßnahmen kommen unter Verweis auf Beschlusspunkt 1a 
baum- und wurzelschonende Maßnahmen gemäß DIN 18920 zur 
Anwendung. 

c. Baumscheiben sind gemäß Vorgaben der FLL Forschungsgesellschaft 
Landschaftsentwicklung Landschaftsbau e.V. in maximal möglicher 
Größe auszuführen. Sie sind auf geeignete Weise und wirkungsvoll 
gegen Begehen sowie Überfahren zu schützen. Der Wurzelbereich wird 
mit einer wasserdurchlässigen Oberfläche versehen. 

d. Die Fahrradstraße wird auf eine Maximalbreite von 3,5m verkleinert, um 
für Baumscheiben der Alleebaumreihe zwischen Straße und Promenade 
mehr Platz zu ermöglichen. 

e. Im Rahmen einer ökologischen Bauleitung wird jeder Baum im Zuge der 
Bauarbeiten einzeln begutachtet. Anschließend werden darauf basierend 
individuelle Schutzmaßnahmen angeordnet. 

 
2. Der Stadtrat spricht sich gegen ein Befahren der Fahrradstraße durch Busse 

aus. 
 

3. Die überarbeiteten Planungen werden dem Stadtrat erneut zur 
Beschlussfassung vorgelegt. 
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zu 5.2 Variantenbeschluss Hochwasserfolgemaßnahme Riveufer 

Vorlage: VI/2018/04187 
 
 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig zugestimmt mit Änderungen 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
1. Der Stadtrat beschließt die Realisierung der gemeinsamen Vorzugsvariante für die 
Hochwasserfolgemaßnahmen  Nr. 92 Riveufer (Promenade) und Nr. 266 Riveufer (Straße). 
 
2. Die Baumallee an der Promenade wird so weit wie möglich erhalten. 
 
3. Der Beschluss erfolgt vorbehaltlich der Bewilligung des noch ausstehenden 
Erhöhungsantrages für die Hochwasserfolgemaßnahme Nr. 266 durch das 
Landesverwaltungsamt. 
 
 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, die Planungen zur Hochwasserfolgemaßnahme 
Riveufer im Hinblick auf folgende Punkte zu überarbeiten: 

 
a. Es werden so viele Bäume wie möglich erhalten, auch in den 

Grünbereichen abseits der eigentlichen Allee und im Senkgarten. 
b. Bei den Baumaßnahmen kommen unter Verweis auf Beschlusspunkt 1a 

baum- und wurzelschonende Maßnahmen gemäß DIN 18920 zur 
Anwendung. 

c. Baumscheiben sind gemäß Vorgaben der FLL Forschungsgesellschaft 
Landschaftsentwicklung Landschaftsbau e.V. in maximal möglicher 
Größe auszuführen. Sie sind auf geeignete Weise und wirkungsvoll 
gegen Begehen sowie Überfahren zu schützen. Der Wurzelbereich wird 
mit einer wasserdurchlässigen Oberfläche versehen. 

d. Die Fahrradstraße wird auf eine Maximalbreite von 3,5m verkleinert, um 
für Baumscheiben der Alleebaumreihe zwischen Straße und Promenade 
mehr Platz zu ermöglichen. 

e. Im Rahmen einer ökologischen Bauleitung wird jeder Baum im Zuge der 
Bauarbeiten einzeln begutachtet. Anschließend werden darauf basierend 
individuelle Schutzmaßnahmen angeordnet. 

 
2. Der Stadtrat spricht sich gegen ein Befahren der Fahrradstraße durch Busse 

aus. 
 

3. Die überarbeiteten Planungen werden dem Stadtrat erneut zur 
Beschlussfassung vorgelegt. 

 

 
 
zu 5.3 Verzicht auf Variantenbeschlüsse für EFRE-Radwege 

Vorlage: VI/2018/04177 
__________________________________________________________________________ 
 
Es gab keine Wortmeldungen. Herr Krause bat um Abstimmung. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
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Beschlussempfehlung: 
 
Der Stadtrat beschließt, bei den EFRE-Radwegen  
  Frohe Zukunft/Posthornstraße 
  Waldstraße 
  Kanena - Büschdorf 
  Nordstraße 
auf Variantenbeschlüsse zu verzichten. 
 
 
 

zu 5.4 Änderung des Baubeschlusses Ausbau Umgestaltung der Salzmünder 
Straße von Zufahrt Tankstelle bis Heidebahnhof vom 21.06.2017 Vorlagen-
Nr.: VI/2017/02923 
Vorlage: VI/2018/04186 

__________________________________________________________________________ 
 
Es gab keine Wortmeldungen. Herr Krause bat um Abstimmung. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Der Stadtrat beschließt die Änderung des Baubeschlusses Vorlagen-Nr.: VI/2017/02923 
Ausbau und Umgestaltung der Salzmünder Straße vom neu erstellten Kreisverkehr 
Salzmünder/Lieskauer Straße/Alfred-Oelßner Straße bis zum Heidebahnhof mit den 
angepassten Gesamtkosten in Höhe von 4.123.100 Euro. 
 
 
zu 5.5 Baubeschluss - Allgemeine Sanierung Grundschule Westliche Neustadt, 

Wolfgang-Borchert-Straße 40/42, 06126 Halle (Saale) 
Vorlage: VI/2017/03614 

__________________________________________________________________________ 
 
Abstimmungsergebnis:  Nichtbehandlung 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Der Stadtrat beschließt bei der Basissanierung der Grundschule Westliche Neustadt am 

Standort Wolfgang-Borchert-Str. 40/42, 06126 Halle (Saale), auf einen 
Variantenbeschluss zu verzichten.  
 

2. Der Stadtrat beschließt die Basissanierung der Grundschule Westliche Neustadt am 
Standort Wolfgang-Borchert-Straße 40/42, 06126 Halle (Saale). 
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zu 5.6 Fluthilfemaßnahme Nr. 191 Peißnitz Westweg 

Vorlage: VI/2018/04218 
__________________________________________________________________________ 
 
Es gab keine Wortmeldungen. Herr Krause bat um Abstimmung. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 

 
 
Beschluss: 

 
Der Ausschuss für städtische Bauangelegenheiten und Vergaben nach der VOB, VOL, HOAI 
und VOF beschließt die Realisierung der Fluthilfemaßnahme Nr. 191 Peißnitz - Westweg 
entsprechend der Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Beseitigung der 
Hochwasserschäden 2013 (Richtlinie Hochwasserschäden Sachsen-Anhalt 2013). 
 
 
zu 5.7 Fluthilfemaßnahme Nr. 153 – An der Wilden Saale, Wegesanierung 

Vorlage: VI/2018/04284 
__________________________________________________________________________ 
 
Es gab keine Wortmeldungen. Herr Krause bat um Abstimmung. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 

 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für städtische Bauangelegenheiten und Vergaben nach der VOB, VOL, HOAI 
und VOF beschließt die Realisierung der Fluthilfemaßnahme Nr. 153 - An der Wilden Saale 
entsprechend der Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Beseitigung der 
Hochwasserschäden 2013 (Richtlinie Hochwasserschäden Sachsen-Anhalt 2013) 
vorbehaltlich der Bewilligung der Kosten beim Fördermittelgeber. 
 
 
zu 6 Anträge von Fraktionen und Stadträten 
__________________________________________________________________________ 
 
Es lagen keine Anträge von Fraktionen und Stadträten vor. 
 
 
zu 7 schriftliche Anfragen von Fraktionen und Stadträten 
__________________________________________________________________________ 
 
Es lagen keine schriftlichen Anfragen von Fraktionen und Stadträten vor. 
 
 
 
zu 8 Mitteilungen 
__________________________________________________________________________ 
 
Es gab keine Mitteilungen. 
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zu 9 Beantwortung von mündlichen Anfragen 
__________________________________________________________________________ 
 
zu 9.1 Anfrage Herr Sänger zur Turnhalle in der Lange Straße 
__________________________________________________________________________ 
 
Herr Sänger fragte, wer für die Mauer zuständig ist, die vor der im Bau befindlichen 
Turnhalle in der Lange Straße steht. 
 
Frau Trettin antwortete, dass diese Mauer Bestandteil der Wegebaumaßnahme 
Promenade/Steg ist und abgerissen wird. 
 
 
zu 10 Anregungen 
__________________________________________________________________________ 
 
Es gab keine Anregungen. 
 
 
Herr Krause beendete die öffentliche Sitzung des Vergabeausschusses und bat um 
Herstellung der Nichtöffentlichkeit. 
 
 
Für die Richtigkeit: 
 
 
 
____________________________   ____________________________ 
Johannes Krause     Katrin Flint 
Ausschussvorsitzender    stellvertretende Protokollführerin 
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